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gem ökologischen Gärtnern (Permakul-
tur) in Kontakt zu kommen. Dieses Jahr 
gestalten wir den Tag gemeinsam mit 
dem REM e.V. (Regenerative Energi-
en Mittelbaden) sowie "Plant for the 
planet", so dass an diesem Tag auch das 
Thema Bildungsarbeit für nachhaltige 
Entwicklung mit Kindern und Jugendli-
chen in den Fokus rückt.

Der Umwelt zuliebe kommen Sie daher 
sehr gerne zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder mit dem Bus (keine Parkplätze 
vorhanden). Bei leckerer Pizza aus dem 
Holzbackofen, einem Hofrundgang und 
Kinderprogramm können Sie es sich in 
naturnahem Ambiente bei uns einfach 
gut gehen lassen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! Nähere Informationen 
finden Sie unter www.pferde-bewegen-
menschen.com.

Chor 
„Salt o vocale“

Livemusik auf dem Schloss
Der Sommer ist da und mit ihm die 
beliebten Open-Air-Konzerte auf 
Schloss Eberstein. Der zweite und letzte 
Abend, den Salt o vocale aus Gernsbach 
gestalten wird, findet am Mittwoch, 18. 
Juli, ab 19 Uhr statt. Im Gepäck hat der 
gut gelaunte Chor Stücke von Liebe und 
anderen Unwägbarkeiten des Lebens.

Unter der Leitung von Achim Rhein-
schmidt möchte Salt o vocale mit sei-
nem kurzweiligen Programm die Gäste 
musikalisch unterhalten und ihnen auch 
immer wieder Gelegenheit geben, in 
angenehmer Gesellschaft Gespräche zu 

führen sowie die einmalige Atmosphäre 
auf der Platanenterrasse und ebenso die 
Angebote der Schlossküche zu genie-
ßen. Bei Regenwetter muss das Konzert 
leider ausfallen. Aktuelle Infos hierzu 
gibt es am Veranstaltungstag ab 14 Uhr 
auf der Internetseite des Chores www.
salt-o-vocale.de

Schachklub
Gernsbach 1949 

Versammlung und Fest
Der Vorstand des Schachklubs Gerns-
bach lädt alle Mitglieder des Vereins 
zu seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am Samstag, 14. Juli, in den 
Schachraum des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums ein. Hauptpunkte der 
Tagesordnung sind die Berichte der 
Vorstandsmitglieder und der Referen-
ten sowie die Neuwahl des gesamten 
Vorstandes, der Kassenprüfer und des 
Schiedsgerichtes. 

Im Anschluss (gegen 16 Uhr) findet das 
traditionelle Sommerfest des Klubs statt, 
wozu auch Angehörige der Mitglieder 
und Freunde des Vereins recht herzlich 
eingeladen sind. Um Salat- und Kuchen-
spenden wird gebeten.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Dienstagswanderer
Treffen ist am 17. Juli um 11.45 Uhr am 
Gernsbacher Bahnhof. Die Dienstags-
wanderer fahren nach Schönmünzach, 

wandern mit Karl Vollmer zum „Panora-
mastüble“ zur Einkehr und von dort aus 
zurück nach Schönmünzach. Für weitere 
Nachfragen: Telefon 2389.

Mittwochswanderer
Treffpunkt ist 18. Juli um 8.45 Uhr am 
Bahnhaf Gernsbach zur Fahrt mit der 
S8 über Freudenstadt nach Lossburg. 
Von dort aus führt die Wanderung mit 
Ingrid Weiler auf bequemen Wegen auf 
dem ersten Teil des Kinzigtäler Flößer-
pfades, dem landschaftlich besonders 
attraktiven Abschnitt zwischen Lossburg 
und Alpirsbach. Unsere Einkehr wird in 
Ehlenbogen im Landgasthof "Untere 
Mühle" sein. Die Wanderstrecke ist etwa 
zwölf Kilometer lang, die reine Gehzeit 
beträgt zirka dreieinhalb Stunden. Vo-
raussichtliche Rückkunft in Gernsbach 
zirka 18.30 Uhr. Für weitere Nachfragen: 
Telefon 7120.

Tennis-Club 1922
Gernsbach 

7. Spieltag Medenrunde 
Am vorletzten Wochenende der Me-
denrunde durfte der TCG seinen ersten 
Meistertitel feiern. Dabei mussten die 
Jungen der U14 nach ihrem ungefährde-
ten 6:0-Sieg über Malsch noch eine gan-
ze Weile zittern, bis auch das Ergebnis 
des TC Bischweier eingetragen war und 
somit die Tabelle unverrückbar fest-
stand: Am Ende entschied das bessere 
Satzverhältnis bei gleicher Saisonbilanz 
von 11:1 Punkten und 29:7 Matches für 
die Gernsbacher Nachwuchsspieler. Für 
Lucas Metzner und Georg Schemel, die 
diesen Titel gemeinsam mit Max Hahn 
und Marcel Förster vom TC Blumen-
weg erkämpften, zahlte sich damit das 
intensive Training der letzten Jahre aus. 
Zwei von ihnen kamen am Folgetag bei 
der gemischten Mannschaft U14 schon 
wieder zum Einsatz und steuerten auch 
hier zum 5:1-Sieg in Vimbuch bei. Und 
auch dieses neugegründete Team kann 
mit dem Verlauf der Medenrunde sehr 
zufrieden sein: Ein ausgeglichenes 
Punktekonto sowie der vierte Tabellen-
platz ist ein mehr als achtbarer Erfolg 
in der ersten Saison. Vor dem vierten 
Meistertitel in Folge stehen die Mädchen 
der U18: In spannenden und teilweise 
hart umkämpften Matches ging man 
gegen den Tabellenzweiten aus Neureut 
mit 4:2 vom Platz. Diesem großartigen 
Ergebnis soll nun am Samstag beim 
Heimspiel gegen Ettlingen die Krönung Salt o vocale beim Open-Air-Konzert auf Schloss Eberstein im Juni.� � Foto: privat
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folgen. Diese bleibt ihren männlichen 
Kollegen in diesem Jahr leider verwehrt. 
Sie verloren 2:4 in Gaggenau und bleiben 
Tabellenvorletzter. Im Erwachsenbe-
reich hatten die Damen-Teams spielfrei. 
Beide Herrenmannschaften kehrten 
leider mit 2:7-Punkten aus Bruchsal bzw. 
vom TC Ettlingen zurück. Dass sie zur 
Spitze der 1. Bezirksliga dazu gehören, 
zeigten einmal mehr die Herren 60, die 
beim TTC Königsbach 6:3 gewannen. Die 
Doppel-Spielgemeinschaft der Herren 
70 traf beim Ski-Club Ettlingen auf starke 
Gegner und verlor das letzte Saisonspiel 
mit 0:4. Trotz dieser Niederlage wird das 
Team um Mannschaftsführer Walter 
Schwab die Saison voraussichtlich erneut 
als achtbarer Tabellenzweiter beenden.

Turnverein 1849
Gernsbach e.V. 

Aerobic-Trainer/-in gesucht
Die Fitnessabteilung des TV Gernsbach 
sucht ab sofort einen Trainer/eine 
Trainerin für die Aerobic-Stunde am 
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr.
Kenntnisse im Fitness- oder Gesund-
heitssportbereich sind erforderlich. 
Weitere Informationen unter E-Mail: 
verwaltung@tvg1849.de oder Telefon 
0176 28585717 (Christine Binder).

Abteilung Leichtathletik

Starke Leistungen 
Bei den 86. Internationalen Hanauer-
land-Spielen in Freistett waren zwei 
Nachwuchsathleten der Leichtathleten 
des TV Gernsbach trotz Hitze erfolg-
reich am Start. Kevin Klyk siegte bei den 
M15 gleich dreimal. Mit persönlicher 
Bestleistung gewann er den Weitsprung 
deutlich mit 6,17 m und den Hoch-
sprung mit 1,73 m. Den 100-Meter-
Sprint gewann er in 12,15 Sekunden 
und wurde beim Speerwurf mit 34,90 
m Zweiter. Ebenfalls in guter Form war 
Kira Lanz. Sie siegte mit persönlicher 
Bestleistung beim Hochsprung mit 1,50 
m und beim Speerwurf mit 27,60 m. Mit 
den erreichten Leistungen erfüllten Kira 
(Hoch, Speer) und Kevin (100 m, Weit, 
Hoch) die Norm zur badischen Meister-
schaft in Schutterwald.

Zwei Kreismeistertitel 
Erfolgreiche Teilnahme des Leichtath-
letiknachwuchses des TVG bei den 
Kreismeisterschaften im Drei- und 
Fünfsprung des Kreises Rastatt/Baden-

Baden/Bühl in Weisenbach. Ab 15 
Jahren steht bei den Jugendlichen der 
Dreisprung auf dem Programm. Hier 
siegte Kevin Klyk bei den M15 in seinem 
ersten Dreisprung mit 12,23 m. Bei den 
M12 war ein Fünfsprung zu absolvieren. 
Hier siegte Tobias Metzner mit 10,59 m. 
Lina Schmidt belegte bei ihren ersten 
Dreisprung mit 7,82 m Platz fünf.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Hilpertsau

Altpapiersammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Gernsbach, 
Abteilung Hilpertsau, führt am Sams-
tag, 14. Juli, im Ortsteil Hilpertsau eine 
Altpapiersammlung durch. Die Bevölke-
rung wird aus diesem Grund gebeten, 
das Papier ab 9 Uhr gebündelt und frei 
von Fremdstoffen am Straßenrand 
bereitzustellen.

Musikverein 
Lautenbach

Auftritt beim Haxenfest 
Nach dem gelungenen Vatertags-Kur-
konzert unterhielten die Lautenbacher 

Musikanten die Gäste der Freiwilligen 
Feuerwehr Lautenbach im Bürgerhaus, 
begleiteten den Lautenbacher Feiertag 
am 2. Juli und erfreuten die Besucher des 
Josef-Treffs in Gaggenau und des Som-
merfests der Grundschule Scheuern.

Diese Woche geht es am Samstag, 14. 
Juli, zum bekannten "Haxenfest" nach 
Blankenloch. Dieses Fest hat bereits 
einen Kultstatus in der Karlsruher 
Region. Zum gastgebenden Verein, dem 
MV Stutensee-Blankenloch, besteht seit 
einigen Jahren eine enge, freundschaft-
liche Verbindung mit gegenseitigen 
Konzertbesuchen, und die Kapelle des 
MV Stutensee-Blankenloch ist den Be-
suchern der Lautenbacher Knödelfeste 
2017 und 2016 sicherlich noch in bester 
Erinnerung. 

Zu diesem Auftritt in Blankenloch (20 
- 22 Uhr) bietet der MVL für die "Fange-
meinde und Schlachtenbummler" und 
andere interessierte Gäste gegen eine 
geringe Kostenbeteiligung eine Mitfahr-
möglichkeit im Bus. Die Abfahrt am Lau-
tenbacher Bürgerhaus ist am Samstag, 
14. Juli, um 17 Uhr vorgesehen. 

Musiker und Vorstand des MVL freuen 
sich über eine rege Teilnahme. Telefoni-
sche Anmeldungen werden erbeten bei 
Günther R. Merkel: 658630.

Kevin Klyk und Kira Lanz erfolgreich bei den Hanauerland-Spielen.�  Foto: TV Gernsbach

Auch dieses Jahr ging‘s bester Stimmung gemeinsam nach Blankenloch. �Foto: MV Lautenbach
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Turnverein
Lautenbach 1921

Gaukinderturnfest
Trotz hochsommerlichen Temperaturen 
haben 17 Kinder des TV Lautenbach im 
Alter zwischen 7 und 12 Jahren am Gau-
kinderturnfest in Sinzheim in der Kate-
gorie Kinderwettkampf teilgenommen. 
Dieser besteht aus der Kombination Bo-
denturnen, Sprung am Minitrampolin, 
Zielwerfen und einer Überraschungsauf-
gabe (Geschicklichkeitsübung). Beson-
ders schwierig gestaltete sich in diesem 
Jahr das Zielwerfen. In der Altersklasse 
6/7 belegte bei den Mädchen, in einer 
teilnehmerstarken Gruppe, Sophia 
Schmieding den 8. Platz. Bei den Jungs 
verpasste Luan Mörmann mit einem 4. 
Platz nur knapp das Treppchen. Lorenz 
Kraus kam auf Platz. 6. Ebenfalls in die-
ser Gruppe teilgenommen hatte Jonas 
Bender. In der Altersklasse 8/9 belegte 
bei den Mädchen Hanna Socha den 2. 
Platz. Joline Zapf verfehlte mit einem 5. 
Platz nur knapp das Siegertreppchen. 
Sophie Merkel belegte Platz 7. In dieser 
Altersklasse nahmen ebenfalls teil: 
Lemia Ahmetovic, Elisa Kraus, Sarina 
Weiler und Aliya Stahl. Bei den Jungs er-
kämpfte sich Levi Schiel in dieser Alters-
klasse den 2. Platz. Emil Oster kam auf 
Platz 5. In der Altersklasse 10/11 konnte 
sich bei den Mädchen Emily Roth den 3. 
Platz sichern, gefolgt von Elena Manbohi 
Nezhad mit Platz 4. Bei den Jungs beleg-
te Jannik Merkel in dieser Altersklasse 
den 2. Platz. In der Altersklasse 12/13 
rundete Linus Schiel mit einem 1. Platz 
das erfolgreiche Abschneiden ab.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Obertsrot

Jubiläumsfest
Viel geboten ist bei der Feuerwehr in 
Obertsrot vom 20. bis 23. Juli anlässlich 
ihres Jubiläumsfestes zum 125. Geburts-
tag auf dem Festplatz am Schwimmbad 
in Obertsrot. Zum Auftakt findet am Frei-
tag, 20. Juli, die SWR3 ElchParty statt. 
Einlass ist hier ab 19.30 Uhr, der Eintritt 
kostet neun Euro an der Abendkasse 
und acht Euro im VVK. Die Top DJs von 
SWR3 haben jede Menge Partyhits da-
bei und wissen genau, wie sie die Menge 
zum Tanzen bringen. Am Samstag ist 
rund um das Festzelt ein Bauerndorf 
mit Verkaufsständen von heimischen 
Erzeugern aufgebaut. Um 15 Uhr ist 
dann die offizielle Festeröffnung mit der 
Stadtkapelle Gernsbach. Abends stehen 
die Südtiroler Spitzbuam aus Naturns 
auf der Bühne. Mit ihrer stimmungsvol-
len volkstümlichen Musik wollen sie das 
Publikum in Obertsrot begeistern. Die 
fünf Bandmitglieder Hubert und Kurt 
Tummler, Helmut Eschgfäller, Ewald 
Gasser sowie Thomas Wenter haben 
in den zurückliegenden Jahren ihren 
eigenen Spitzbuam-Stil entwickelt, der 
auf unzähligen CDs zu hören ist und der 
ihre vielen Liveauftritte ebenso prägt. 
Auch die Besucher des Münchner Ok-
toberfests wissen die Musik und große 
Gaudi der Band aus dem Meraner Land 
zu schätzen. Einlass ist ab 19.30 Uhr, 
der Eintritt kostet 12 Euro. Am Sonntag-
morgen wird ab 10 Uhr zum Frühschop-
pen mit dem Musikverein Hilpertsau 
geladen. Um 14 Uhr startet ein großer 

Jubiläumsumzug durch Obertsrot. Im 
Anschluss spielen der Musikverein 
Obertsrot, der Fanfarenzug Weisenbach 
und der Fanfarenzug Hörden auf der 
Bühne im Festzelt. Den Sonntagabend 
gestaltet ab 19.30 Uhr die im Murgtal 
bekannte Band Tikibar mit ihrem Mix 
aus Blues, Rock und Country. Montag-
morgen gibt es dann ein obligatorisches 
Handwerkerfrühstück ab 9 Uhr, bevor 
um 14 Uhr das Alterskameradentref-
fen des Landkreises Rastatt im Festzelt 
beginnt. Der Abend klingt dann mit 
Livemusik und der Tombola Verlosung 
aus. Vorverkauf für die SWR3 ElchParty 
und die Südtiroler Spitzbuam bei Jana 
Schäfer unter Telefon 0151 65162434 
oder E-Mail: abt.obertsrot@feuerwehr-
gernsbach.de. Oder im Internet auf 
www.feuerwehr-gernsbach.de

Musikverein 
Obertsrot

Platzkonzert 
Am Mittwoch, 25. Juli, gestaltet die 
Musikkapelle Obertsrot ab 19 Uhr ein 
Platzkonzert mit einem ganz besonde-
ren Ambiente. Die malerische Kulisse 
hierfür bilden das historische Gemäuer 
und die Weinberge von Schloss Eber-
stein. Auf der lauschigen Platanenter-
rasse, von der man einen herrlichen 
Ausblick auf das Murgtal hat, können die 
Besucher die gemütliche Atmosphäre 
genießen. Der Dirigent der Musikkapelle 
Obertsrot, Matthias Oefler, hat ein ab-
wechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt und hofft, viele Besucher 
in dieser herrlichen Kulisse begrüßen 
zu dürfen. Ein weiterer Termin für ein 
Platzkonzert am Schloss Eberstein ist 
am Mittwoch, 26. September, jeweils ab 
19 Uhr. Am Sonntag, 22. Juli, begleitet 
der Musikverein um 14 Uhr den großen 
Festumzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertsrot und unterhält danach die 
Gäste im Festzelt auf dem Festplatz am 
Schwimmbad.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Königsschießen
Zum Königsschießen lädt der Schützen-
verein Obertsrot seine Mitglieder in den 
nächsten Tagen auf die Anlage beim For-
renhüttel ein. Dabei ermitteln sowohl 
die Gewehr- und Pistolenschützen, wie 
auch die Bogenschützen, ihren König Die Teilnehmer des Gaukinderturnfestes in Sinzheim. � Foto: TV Lautenbach
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und ihre Königin sowie die Nachwuchs-
könige mit Gefolge. Für die Gewehr- und 
Pistolenschützen besteht die Möglich-
keit zur Teilnahme am Mittwoch, 11. 
und 18. Juli, sowie am Freitag, 13. und 
20. Juli, jeweils von 18 bis 20 Uhr, sowie 
am Sonntag, 15. Juli, von 10 bis 12 Uhr. 
Geschossen wird mit dem Luftgewehr/
Luftpistole, in den Damen-, Herren- und 
Schülerklassen jeweils ein Schuss ste-
hend Auflage. Die Jugend und Junioren 
geben einen Schuss stehend Freihand 
ab. Die Bogenschützen schießen am 
Freitag, 13. Juli, und Mittwoch, 18. Juli, 
jeweils von 18 bis 20 Uhr und am Sonn-
tag, 15. Juli, von 11 bis 13 Uhr um die 
Königswürde. Hier sind in allen Klassen 
drei Pfeile auf die 40 Meter entfernte 
Scheibe abzugeben, wobei der beste 
Treffer gewertet wird. Die Auszeichnung 
der Sieger erfolgt beim Sommerfest am 
12. August gegen 18 Uhr. Alle Vereins-
mitglieder sind zum Mitmachen herzlich 
eingeladen. Die Vereinsleitung hofft auf 
eine rege Teilnahme. 

FC Auerhahn 1978
Reichental

WM-Jugendaktionstag
Am Samstag, 23. Juni, stand zur lau-
fenden Fußball-WM passend beim 
FC Auerhahn alles im Zeichen der 
„schönsten Nebensache“ der Welt. Am 
frühen Nachmittag fand der traditi-
onelle Jugendaktionstag des Vereins 
statt. Bei diesem traten E-Jugendliche 
aus Reichental in einem kleinen Tur-
nier gegen Teams der befreundeten 
Clubs aus Obertsrot und Enzklösterle 
an. Den Zuschauern im gutbesuchten 
Auwiesenstadion wurden hochklassige 
und spannende Partien geboten, bei 
welchen sich der FC Auerhahn mit 5:4 
gegen Enzklösterle durchsetzen konnte 
und gegen Obertsrot mit 5:9 unterlag. 
Im abschließenden Spiel der beiden 
Gastmannschaften siegte der FCO mit 
8:1. Nach den Partien konnten sich 
alle Jugendspieler mit Leckereien vom 
Schwenkgrill stärken und einen tollen 
Tag in Reichental an der Torwand und in 
der Bastelecke ausklingen lassen. 

Am Abend trafen dann die „älteren 
Semester“ zum alljährlichen Genera-
tionenturnier aufeinander. Auch hier 
wurden den Zuschauern spannende 
Matches geboten, bei welchen sich die 
„goldene mittlere Generation“ gegen 
die „aufstrebende Jugend“ durchset-
zen konnte, während sich die „rüstigen 

Senioren“ trotz aufopferungsvollem 
Kampf mit dem dritten Platz begnügen 
mussten.

Begünstigt vom einzigen deutschen 
WM-Sieg gegen Schweden fand der 
Abend einen „FCA-typisch“ stimmungs-
vollen Ausklang.

Freiwillige Feuerwehr
Abt. Reichental

Bollerwagen gebaut
Die Jugendgruppe Reichental hat im Zeit-
raum von Mai 2017 bis Mai 2018 einen 
Bollerwagen in Form eines Löschfahr-
zeuges gebaut. Der Bollerwagen wurde 
komplett in Eigenarbeit der Jugendlichen 
- in den Proben und auch bei einigen Son-
derterminen - gebaut. Gemeinsam mit 
den Betreuern wurden zirka 100 Arbeits-
stunden investiert. Zur Erreichung des 
Zieles waren vor allem Kreativität, hand-
werkliches Geschick, sicherer Umgang 
mit Werkzeug und die Zusammenarbeit 
der Jugendlichen gefragt.

Förderverein Schwimmbad 
Reichental

Schwimmbadfest 
Der Förderverein des Schwimmbads 
und die DLRG-Ortsgruppe Reichental 
laden herzlich zum Schwimmbadfest 
in Reichental ein. Am Samstag, 14. Juli, 
ab 16 Uhr und Sonntag, 15. Juli, ab 11 
Uhr gibt es ein buntes Programm im 
und um das Solarbad in Reichental. Mit 
einem frisch gemixten Cocktail aus der 
Cocktailbar können die Gäste den Sams-
tagabend bei heißer Sommermusik in 
gemütlicher Atmosphäre genießen. Am 
Samstag und Sonntag verwöhnt Verena 
Seyfarth die Besucher mit einer Massa-
ge im Schwimmbad. Am Sonntag heißt 
es am Schwimmbecken „Sie wünschen, 
wir spielen“. Mit Musik vom DJ bleiben 
an diesem Tag beim Schwimmen keine 
Wünsche offen. Auch die kleinen und 
jugendlichen Besucher kommen nicht 
zu kurz. Am Sonntagmittag wird es eine 
Bastelecke, Spiele und Spaß im und am 
Wasser für die Kleinen sowie für die 

E- Jugend des FC Auerhahn mit Jugendlichen aus befreundeten Vereinen. � Foto: privat

Bollerwagen der Jugendfeuerwehr Reichental. � Foto: FFW Gernsbach, Abt. Reichental
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Beim Schwimmbadfest gibt es ein buntes Rahmenprogramm im und um das Bad. � Foto: privat

Größeren einen kleinen Wettkampf 
geben. Am Sonntag um 13.30 Uhr kann 
bei der Aqua-Gymnastik für die Fitness 
was getan werden. 

Das Küchenteam wird wie gewohnt mit 
Würsten und Fleischkäse vom Grill und 
weiteren leckeren Gerichten für das leib-
liche Wohl der Gäste sorgen, besonders 
am Sonntag mit dem beliebten Mittags-
tisch „Ochsenbrust mit Meerrettich“. Die 
Kaffeebar begrüßt die Gäste am Sonntag 
wieder mit einer stattlichen Auswahl an 
Torten und Kuchen.

Public Viewing
Auch wenn die deutsche Nationalelf 
bereits ausgeschieden ist, werden das 
Spiel um Platz 3 am Samstag um 16 Uhr 
und das Endspiel am Sonntag um 17 Uhr 
im Festzelt beim Schwimmbad auf einer 
großen Leinwand übertragen.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Kurkonzerte 
Am Freitag, 13. Juli, lädt der Musikverein 
"Orgelfels" Reichental um 19 Uhr zum 
Kurkonzert in den Kurpark in Gernsbach 
ein. Zu einem weiteren Kurkonzert 
im Kurpark in Bad Rotenfels lädt der 
Musikverein am Sonntag, 22. Juli, um 
18 Uhr ein. In der schönen Umgebung 
der jeweiligen Kurgärten können Sie 
unsere moderne wie auch traditionelle 
Blasmusik genießen. Der Musikverein 
"Orgelfels" Reichental freut sich auf 
Ihren Besuch. Der Eintritt ist jeweils 
frei. Bei Regen fallen die Kurkonzerte 
aus.Weitere Informationen zu unseren 
Veranstaltungen und zu unserem Verein 
erhalten Sie auf der Homepage www.
musikverein-reichental.de.

Förderverein
Grundschule Scheuern 

Gelungenes Sommerfest
Der Förderverein der Grundschule 
Scheuern hatte letzten Freitag zum ers-
ten gemeinsamen Schulfest eingeladen. 
Bei strahlendem Sonnenschein feierten 
die Grundschüler gemeinsam mit ihren 
Familien, Lehrerinnen und Betreue-
rinnen. Rechtzeitig zum Fest hatte der 
Förderverein die Hüpfspiele auf dem 
Schulhof bunt bemalen lassen. Eine ge-
plante Kletterwand soll noch in diesem 
Jahr vor der Schule errichtet werden. 
Die beiden Vorsitzenden des Förder-
vereins, Hilke Socha und Kevin Stolle, 
eröffneten das Sommerfest und freuten 
sich sehr über die große Beteiligung. Die 
Kinder tobten ausgelassen über Schul-
hof, Bolz- und Spielplatz, während die 
Viertklässler Tierpostkarten und selbst 
gemachte Lavendelsäckchen an die 
Gäste verkauften. Zur Freude der Kinder 
spendierte der Förderverein dann noch 
ein Eis, während die Erwachsenen sich 
mit den gekühlten Getränken erfrischen 
konnten. In gemütlicher Runde wurde 
die ein oder andere Sommerschorle 
genossen, zusammen gegrillt und die 
Zeit für Gespräche mit anderen Eltern 
und Lehrerinnen genutzt - auch über die 
Klassengrenzen hinaus. Für die musi-
kalische Umrahmung des Festes sorgte 
der Musikverein Lautenbach, auch die 
Bläserklasse der Grundschule Scheuern 
sowie die Jungmusiker des Musikvereins 
durften ihr Können präsentieren. 

Diese entspannten und geselligen Stun-
den stimmen auf die bevorstehenden 
Sommerferien ein. Auch für das kom-
mende Schuljahr hat der Förderverein 
schon einige Aktionen geplant. 

Sportverein
Staufenberg 1923

Jahreshauptversammlung 
Der SV Staufenberg und der Förderver-
ein des SVS laden am Freitag, 20. Juli, um 
19 Uhr alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung in das Gasthaus „Sonne“ 
in Staufenberg ein.

Auf der Tagesordnung stehen die Tätig-
keitsberichte der einzelnen Abteilun-
gen, Neuwahlen der Vorstandschaft, 
Ehrungen verdienter Mitglieder sowie 
eine Satzungsänderung bezüglich der 
aktuellen Datenschutzverordnung.Der Musikverein lädt in die schönen Kurgärten zum Kurkonzert ein. � Foto: MV Reichental



| 23Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 28 | 2018

Foto: CarlosAndreSantos iStock Thinkstock

Trainingsstart
Die Aktiven sind seit dieser Woche wie-
der im Training. Die Vorbereitung für die 
kommende Runde startet mit Training, 
Vorbereitungsspielen und der Stadt-
meisterschaft in Ottenau. Am Sonntag, 
15. Juli, steht um 13 Uhr ein Testspiel 
gegen den FC Weisenbach auf dem 
Staufenberger Sportplatz auf dem Plan. 
In der ersten Runde im Bezirkspokal am 
Sonntag, 29. Juli, ist der Aufsteiger FV 
Rauental beim SVS zu Gast.

Dorfleben Staufenberg

Ja zum Dorfladen, weil ...
Wir haben verschiedene Staufenberger 
gefragt, warum sie einen Dorfladen wol-
len und warum sie gezeichnet haben. 
Agnes und Gerd Pliester möchten einen 
Dorfladen, weil sie zu Fuß einkaufen ge-
hen wollen. Mit einem eigenen Dorfla-
den können viele Staufenberger wieder 
selbstständig zu Fuß einkaufen gehen. 
Auch unsere Kinder können das Einkau-
fen wieder lernen.

Zeichnet jetzt und werdet Teil dieses 
tollen und für Staufenberg wichtigen 
Projekts! Eine Absichtserklärung zum 
Ausdrucken findet ihr auf www.dorfle-
ben-staufenberg.de.

Das Sommerfest 2018 an der Grundschule Scheuern war ein voller Erfolg. � Foto: Förderverein

Agnes und Gerd Pliester haben einen Anteil am Dorfladen Staufenberg gezeichnet. � Foto: privat

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE

Ev.-freikirchliche Gemeinde Baptisten

Sonntag, 15. Juli
10 Uhr Gottesdienst,  
dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr Serviciu divin 
romănesc (rumänischer Gottesdienst)
Kontakt: Adi Stoica 0151 40208270

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Samstag, 14. Juli
10 Uhr Kleine Paulis, Paulus-Saal,  
J. Bender
11.15 Uhr Große Paulis, Paulus-Saal,  
J. Bender

Sonntag, 15. Juli
10 Uhr Familien-Gottesdienst, Pfarrer 
Scholz, anschließend Gemeindefest

Dienstag, 17. Juli
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor, Paulus-
Saal, R. Peuker

Mittwoch, 18. Juli
9.30 Uhr fit im Alltag, Staufenberghalle, 
B. Haitz
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal,  
E. Hecker
18 Uhr KABA, Paulus-Saal, Pfarrer Scholz

ST. JAKOBSKIRCHE

Ev. St. Jakobsgemeinde Gernsbach

Pfarrbüro
Ebersteingasse 6, Telefon 3394
E-Mail: pfarramt@ekige.de
Homepage: www.ekige.de

Büroöffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr 
und zusätzlich Dienstag 16 bis 18 Uhr

Freitag, 13. Juli
18.30 Uhr Probe Bläserkreis im Karl-
Barth-Haus 
20 Uhr Probe St. Jakobskantorei im Karl-
Barth-Haus 

Sonntag, 15. Juli 
10 Uhr Familien-Gottesdienst mit dem 
Kindergarten St. Jakob, Pfarrer Ulrich 
Eger, im Anschluss: Mitarbeiterfest

Dienstag, 17. Juli 
9.30 Uhr Krabbelgruppe 
16 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 
Murgtalwohnstift, Pfarrer Ulrich Eger 

Donnerstag, 19. Juli
15.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
im ASB, Pfarrer Ulrich Eger
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KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstraße 55, Telefon 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Büroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
Dienstag und Mittwoch 15 bis 18 Uhr. 

Sprechzeit bei Pfarrer Josef Rösch: 
Nach Vereinbarung, Montag 17 bis 18 
Uhr Pfarrhaus Obertsrot, Dienstag 17 bis 
18 Uhr im Pfarrhaus Gernsbach 

Sprechzeit bei Pfarrer Michael Keller:
bis 27. Juli Urlaub

„Auf den Spuren  
des hl. Bischofs Martin“ 
Die geplante Reise „Auf den Spuren 
des hl. Bischofs Martin“ musste leider 
wegen zu geringer Teilnehmerzahl abge-
sagt werden.

Pfarrgemeinderatssitzung
Montag, 16. Juli, 19.30 Uhr, 
 im Bernhardusheim in Obertsrot

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung, geistlicher Impuls

2. �Verabschiedung des Protokolls der 
Sitzung vom 22. Februar

3. Kurzberichte aus den Gemeinden

4. Bericht aus dem Stiftungsrat

5. �Informationen zum Thema Gebäude-
konzeption

6. �Information Renovierung Liebfrauen-
kirche

7. �Austausch über die Anschaffung von 
Kommuniongewändern

8. �Erhöhung der Unterstützung für die 
Frühförderung behinderter Kinder in 
Peru

9. Anschaffung von Defibrillatoren

10. �Information zum Projekt Stolper-
steine

11. �Termine, Veranstaltungen, nächste 
PGR-Sitzung

12. Verschiedenes

Die Sitzung ist wie immer öffentlich. 
Gäste sind willkommen.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Samstag, 14. Juli
14 Uhr Trauung von Yvonne Lueder geb. 
Bischoff und Marian Lueder

17.45 Uhr Beichtgelegenheit im  
Pfarrbüro 

18.30 Uhr heilige Messe anlässlich 90 
Jahre Frauenbund mit dem Projektchor, 
anschließend Fest auf der Pfarrwiese 

Sonntag, 15. Juli 
10 Uhr Kinderkirche im Marienhaus

Dienstag, 17. Juli
18 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr heilige Messe
als Seelenamt für Erika Kast

Herzliche Einladung zur Kinderkirche
In gemütlicher, fast familiärer Atmo-
sphäre hören wir gemeinsam mit unse-
ren Eltern oder Großeltern Geschichten 
aus der Bibel, erzählen von "Gott und 
der Welt" sprechen erste Gebete und 
tragen Fürbitten vor. Ein Bastelangebot 
oder eine Aktion greift das Gottesdienst-
thema auf und ist bei uns sehr beliebt. 
Genau so gerne singen wir "unsere" 
Lieder. So werden unsere Zusammen-
künfte eine vergnügliche und kurzweili-
ge Angelegenheit ...

Komm doch einfach vorbei und feiere 
mit uns Kinderkirche!

Treffen des  
Gemeindeteams Gernsbach
Mittwoch, 18. Juli, um 19.30 Uhr im 
Marienhaus.

Innenrenovierung der Liebfrauenkirche
Zurzeit laufen die Planungen für eine 
Innenrenovierung der Liebfrauenkirche 
und notwendige Instandhaltungsmaß-
nahmen. Geplant sind unter anderem: 
die Erneuerung der gesamten Elektrik, 
Verbesserung der Beleuchtung, neue 
Akustikanlage, Reinigung der Kunstwer-
ke, neuer Innenanstrich, Schutzvergla-
sung der Fenster, verschiedene Repa-
raturen, eventuell kleinere bauliche 
Veränderungen ... 

Zwei Maßnahmen, deren Dimension 
noch nicht absehbar ist: Behandlung 
der Risse im Gemäuer (diese werden 
zurzeit elektronisch beobachtet) und 
Reparaturen im Dachstuhl (hier gibt es 
Verschiebungen). 

Eine vorläufige Baukostenschätzung 
geht von 690.000 Euro aus. Als Zeitraum 
für die Renovierung ist 2019 angedacht.	
� Pfarrer Rösch

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Sonntag, 15. Juli
8.45 Uhr heilige Messe

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Sonntag, 15. Juli
10.30 Uhr heilige Messe

Montag, 16. Juli
18 Uhr Rosenkranz in der Krypta

18.30 Uhr heilige Messe

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Sonntag, 15. Juli
10 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 19. Juli
18.30 Uhr heilige Messe

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 15. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 17. Juli
20 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 18. Juli
20 Uhr Gottesdienst

JEHOVAS ZEUGEN

Freitag, 13. bis Sonntag, 15. Juli
Sommerkongress Jehovas Zeugen
Reutlingen/Kongresssaal.  
Motto: "Sei mutig!" 
 Jeder ist eingeladen. Der Eintritt ist frei.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Donnerstag, 12. Juli
15 Uhr Senioren-Kaffee im Café Henriet-
te in Forbach

19.30 Uhr Sitzung des Ältestenkreises in 
Forbach

Sonntag, 15. Juli
Gemeindeausflug nach Schwarzenberg
Kein Gottesdienst in Forbach, aber um 
10 Uhr in der evangelischen Kirche 
Schwarzenberg anlässlich unseres Ge-
meindeausfluges. Abfahrt mit der Bahn 
in Weisenbach um 9.08 Uhr, in Forbach 
um 9.16 Uhr, Ankunft in Schwarzenberg 
um 9.31 Uhr (wir treffen uns im vorde-
ren Wagen der Bahn). Kurze Wegstrecke 
zur Kirche Schwarzenberg und Besuch 
des Gottesdienstes dort um 10 Uhr. 
Nach dem Gottesdienst startet die Wan-
derung zum Panoramastüble, wo ein-
gekehrt werden kann. Nach dem Essen 
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geht es wieder abwärts zum Bahnhof 
über Roter Rain Hof, Mäderunterstand 
und Alte Burg. Herzlich laden wir alle 
Gemeindeglieder zu diesem Ausflug ein 
und freuen uns über viele Mitwanderer.

Dienstag, 17. Juli
12.15 Uhr „Gemeinsam schmeckt‘s 
besser!“ Gemeinsames Mittagessen 
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach, Anmeldung unter Telefon 
07228 2344, Pfarrerin Eger oder 07224 
1434, Marlies Fritz

Ehemalige evangelische Kirche  
in Weisenbach verkauft
Die nun seit fast zwei Jahren, am 26. Juni 
2016, entwidmete evangelische Kirche 
in Weisenbach ist am 16. Mai 2018 
verkauft worden an einen jungen Unter-
nehmer aus dem Raum Stuttgart, der, 
wie er der Pfarrerin der evangelischen 
Kirche Forbach-Weisenbach, Margarete 
Eger sagte, „eine besondere Verbunden-
heit zum Schwarzwald und zur Kirchen-
musik hat“. Zusammen mit seiner Frau 
will er die Kirche in ein Einfamilienhaus 
umbauen lassen. Das junge Paar plant 
es selbst zu nutzen. „Der Kaufpreis, über 
den Stillschweigen vereinbart wurde, 
ist zufriedenstellend für beide Seiten“, 
betonte Pfarrerin Eger. Die Kirchenge-
meinde freue sich sehr über die Einigung 
und darüber, dass das Gebäude künftig 
als Wohnhaus genutzt werde.

Einladung zur Gemeindeversammlung
Wir laden herzlich alle Gemeindemit-
glieder der evangelischen Kirchenge-
meinde zu der Gemeindeversammlung 
am Sonntag, 5. August, um 10.45 Uhr in 
die evangelische Kirche „Der gute Hirte“ 
in Forbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Verkauf Kirche Weisenbach

3. Umbau Kirche Forbach

4. Fusion Kirchengemeinde

4. Aktuelles aus dem Gemeindeleben

5. Sonstiges

Andreas Brucker
Leiter Gemeindeversammlung

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

Warum Schwalbenschutz?
Gefahren und Hilfsmöglichkeiten für 
Schwalben: Noch kennt sie jeder, die 
Flugkünstler, die das Ende des Winters 
verkünden. Jahrhundertelang gehörten 
sie ganz selbstverständlich in jedes Dorf, 
auf jeden Bauernhof und auch in jede 
Stadt. Ihre fliegerischen Darbietungen 
dienen der Nahrungssuche. Schwalben 
ernähren sich von fliegenden Insekten 
und im Luftstrom treibenden Spinnen, 
die sie im Flug erbeuten. Schwalben 
sind ausgeprägte Zugvögel. Dieser 
Eigenschaft verdanken sie ihren Ruf als 
Sommerboten. Die kalte Jahreszeit ver-
bringen sie in Afrika. Im April kommen 
sie zum Brüten zu uns und im Oktober 
sammeln sie sich, um wieder gen Süden 
zu ziehen. Mehl- und Rauchschwalben 
haben sich als sogenannte „Kulturfol-
ger“ an eine vom Menschen geprägte 
Umgebung angepasst. Sie tauschten ihre 
ursprünglichen Brutplätze an felsigen 
Steilküsten gegen einen Platz im Stall 
oder an der Hauswand ein. Somit blieb 
den Menschen ihre jährliche Rückkehr 
nicht verborgen. Dass Schwalben immer 
wieder willkommen waren, zeigt das 
Sprichwort „Wenn Schwalben am Haus 
brüten, geht das Glück nicht verloren“. 
Doch inzwischen sind sie trotz ihrer 
Anpassung an den Menschen zu Sorgen-
kindern des Naturschutzes geworden, 
denn flächendeckend gehen die Schwal-
benbestände schon seit Jahren zurück. 
Die Intensivierung der Landwirtschaft, 
zunehmende Hygieneanforderungen, 
die starke Versiegelung der Landschaft 
und die Sanierung vieler Gebäude ma-
chen ihnen zu schaffen. Als Folge davon 
fehlen genügend Brutmöglichkeiten und 
die Nahrungsgrundlage geht zurück. 
"Die Hauptgründe für den Rückgang un-
serer Schwalben“, weiß Rudi Apel vom 
NABU. Während Hausbesitzer oft ohne 
Kenntnis der Rechtslage bei einer Haus-
sanierung die Nester der Mehlschwal-
ben zerstörten, verschlössen besorgte 
Landwirte den Rauchschwalben ihre 
Ställe, um EU-Hygieneanforderungen 
gerecht zu werden. "Die Nester der 
kleinen Koloniebrüter sind nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz allerdings ge-
schützt und dürfen grundsätzlich nicht 
beschädigt oder abgeschlagen werden. 

Auch der Zugang zu bestehenden und 
genutzten Nestern darf nicht versperrt 
werden", erklärt Apel. Traurige Konse-
quenz der sich ständig verschlechtern-
den Lebensbedingungen: In der kürzlich 
veröffentlichten neuen Roten Liste der 
Brutvögel Baden-Württembergs ist nun 
auch die Mehlschwalbe als gefährdet 
eingestuft. Das gilt für die Rauchschwal-
be schon länger. Die dritte in Baden-
Württemberg heimische Schwalbenart, 
die Uferschwalbe, steht auf der Vor-
warnliste. Noch freuen wir uns über die 
Rückkehr der Schwalben, die endlich 
den Sommer verkünden. Doch was, 
wenn bald gar keine Schwalben mehr 
am baden-württembergischen Sommer-
himmel fliegen? Wer das Glück wieder 
ans Haus holen möchte, der kann auf 
einfache Weise helfen. Verschiedene 
Hilfsmöglichkeiten für Schwalben haben 
wir hier für Sie in unserem Flyer zusam-
mengestellt:
www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/voe-
gel/helfen/
Ein Text des NABU Görwihl, verfasst von 
Rudi Apel

Der Garten im Juli 2018
Tipp: Ohne Bewässerung läuft im Juli 
fast gar nichts. Ist der Sommer nicht to-
tal verregnet, müssen Balkonkästen und 
Kübelpflanzen, Tomaten, Gurken und 
vieles andere mehr regelmäßig gegos-
sen werden. Gewässert werden sollte 
besser einmal täglich kräftig, anstatt 
mehrmals in kleinen Mengen. Gegossen 
wird in den Morgenstunden. Dabei soll-
te beachtet werden, dass nur Boden und 
Wurzelbereich gewässert werden. Was-
ser auf dem Blattwerk fördert Pilzsporen 
oder hinterlässt hässliche Brennflecken.
Winterling eher nicht umpflanzen
Der Winterling, einer der ersten Früh-
jahrsblüher, sollte nur umgepflanzt 
werden, wenn es die Gegebenheiten im 
Garten – etwa Neuanlage einer Rabatte 
– unbedingt erfordern. Der Winterling 
entwickelt sich wie die meisten Wildar-
ten im Garten ungestört am besten 
und sät sich dann auch selbst aus. Er 
gedeiht an sonnigen und halbschattigen 
Plätzen besonders gut. Beim Ausgraben 
ist Aufmerksamkeit gefordert, denn 
die Knöllchen sind erdgrau gefärbt 
und daher schwerer zu erkennen. Der 
Winterling wirkt nur in großen Tuffs. 
Deshalb sollten immer mehrere Knollen 
gleichmäßig etwa fünf Zentimeter tief 
gepflanzt werden. Gepflanzt wird bis 
spätestens Ende August. Zu spät gelegte 
Knöllchen vertrocknen oft oder treiben 
im Frühjahr nicht mehr aus.


